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Wissenswertes zu Caring Dads 

• Kanadisches Präventionsprogramm 

• Entwicklungshistorie in Täterarbeit 

• Einstellungsorientiert 

• Interventionen weniger konfrontativ, dafür positiv 

unterstützend 

• keine Kontrolle der Vater-Kind-Interaktion 

 

Interessant weil: 

• Vaterschaft starke Behandlungsmotivation 

• Täterprogramme nicht auf Misshandlungsrisiken spezifiziert 



Forschungsstand 

Scott & Lishak (2012) in Kanada: n=98 (Prä/Post ) 

• Verringerung von Überreaktion und Feindseligkeit (PS, 

AQ), klinisch signifikant bei 47% bzw. 31% 

• Verbesserung Co-Parenting (PAM) 
 

NSPCC-Studie (2015) in Großbritannien: n=158 (Prä/Post), 

n=52 (Follow-Up) 

• Verringerung der väterlichen Belastung (PSI) 

• Verringerte mütterliche Depression und Angst sowie von 

Müttern berichte Abnahme kontrollierenden Verhaltens 
 

Keine Rückfallstudien oder Interaktionsbeobachtung, 

Wartelisten-KG-Studie und Cluster-RCT in Vorbereitung 



Forschungsdesign 

• Praxisforschung 

• Projekt Trainingsprogramme mit Männern bei 

Partnergewalt (Liel & Kindler, 2009) 

• Selbstevaluationsdesign von Katreena Scott (mit 

Erweiterungen) 

 

Untersuchung Heintz-Martin, Koch & Meindl: 

1. Auswertung von Prä-/Post-Daten aus Düsseldorf, 

Hannover und Groß-Gerau (n=46) 

2. Vergleich mit kanadischer Stichprobe von Katreena Scott 

3. Katamnese 

 

 



Instrumente 

• Änderungssensivität (Selbstentwicklung) 

• Aggression Questionaire (AQ) 

• Parenting Scale (PS) 

• Parenting Alliance Measure (PAM) Väter und Mütter) 

• Quality of Life Index (Mütter) 

• Parenting Stress Index (PSI-SF) 

• Inventory of Fathering Involvement 

• Strength and Difficulties Questionnaire (SDQ) 

 

• Katamnesebogen (Selbstentwicklung) 

 

 

 



Erste Ergebnisse 



Deutschland: Prä-Post Vergleich  

• AQ: Veränderung auch auf Subskalen körperliche Aggression*, 

verbale Aggression*, Ärger, Feindseligkeit** 

• PS: Veränderung auch auf Hostility-Subskala* 

 

Prä Post t df p d 

Aggressivität 
AQ (n=33) 

74,57 65,94 3,36 32 <.05 .50 

Erziehungs-
einstellungen PS 
(n=35) 

3,72 3,53 1,88 34 .068 .30 

Co-Parenting 
PAM (n=30) 

66,87 72,85 -2,00 29 .055 .30  



Vergleich Deutschland-Kanada 
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Katamnese 

• 33 Väter kontaktiert, 48% Rücklauf bis dato 
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Katamnese 
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Katamnese 
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Katamnese 

[Seit] Caring Dads … Mittelwert auf 
Skala von 1-4 

… hat die Beziehung zur Mutter meines 
Kindes verbessert 

2,9 

… hat die Beziehung zu meinem Kind 
verbessert 

3,5 

… habe ich mehr Vertrauen in mich als Vater 3,5 

… hat mir geholfen mein Kind besser zu 
verstehen 

3,7 

… gehe ich mehr auf mein Kind ein 3,6 

… hat dazu geführt, dass ich meine 
Erziehungsprinzipien geändert habe 

3,4 

… kann ich schwierige Situationen mit Kind 
besser meistern 

3,4 

… geholfen ruhiger zu bleiben wenn mich 
etwas ärgert 

3,5 



Katamnese – Beziehung zum Kind 

• „Habe gelernt das Problem anzusprechen“ 

• „Beziehung ist harmonischer geworden“ 

• „Beziehung ist von grausam auf sehr gut geworden“ 

• „Mehr Toleranz“ 

• „Bessere Kommunikation - nach 1/2 Jahren wieder schlechter“ 

• „Entspannter, vertrauensvoller“ 



Katamnese – was war hilfreich 

• „Habe ein besseres Verständnis für die Kinder/deren Bedürfnisse, 

Streitigkeiten zwar noch vorhanden, aber keine Eskalation. 

Umgang mit Kindern läuft viel besser. "Dringe" bei den Kindern 

durch, usw.“ 

• „Dass Gewalt keine Lösung ist“ 

• „Alternative Methode zum Umgang mit Kindern; Notfallplan“ 

• „Die Dinge des alltäglichen Lebens z.T. aus Sicht der Kinder bzw. 

des Kindes zu sehen“ 

• „Alles war wichtig für mich und meine Familie; ein tolles 

Programm das oft schwer war, aber gut für mich“ 



   Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

 


